Deutsdier Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/2422 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten von Bodelschwingh, Glüsing 
(Dithmarschen), Wittmer-Eigenbrodt und Genossen 


betr. Wohnungsbau in ländlichen Gemeinden 


In ländlichen Gemeinden, namentlich in Gebieten, die hinter 
der allgemeinen Entwicklung zurückgeblieben sind, werden 
Baugesuche in großer Zahl abgelehnt, weil die Genehmigung 
nur innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile zu- 
lässig ist und die Gemeinde einen Bebauungsplan nicht er- 
stellt hat. Die Nachfrage nach Baugrundstücken konzentriert 
sich auf wenige in der Dorflage eng umgrenzte Flächen. Sie 
führt zu einer Behinderung der Dorferneuerung und zu über- 
höhten Baulandpreisen. 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Sind diese Verhältnisse bekannt? 

2. Ist weiterhin bekannt, daß seitens der Aufsichtsbehörden 
oftmals überhöhte Anforderungen an die Ausgestaltung der 
erforderlichen Erschließungsanlagen gestellt werden und daß 
wegen der damit verbundenen erhöhten Kosten eine Aus- 
weitung des örtlichen Baiigebietes unterbleibt? 

3. Welche Maßnahmen erwägt die Bundesregierung, um diese 
Verhältnisse im Interesse der Dorferneuerung und eines 
ergiebigen Baulandmarktes zu verbessern? 
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